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unifunif AAce und XMLce und XML
EinsatzbereicheEinsatzbereiche

�� ImIm-- und Export von und Export von RepositoryRepository --DatenDaten
�� Verarbeiten und austauschen von XML Verarbeiten und austauschen von XML streamsstreams

(z.B.  als (z.B.  als „„ disconnecteddisconnected recordrecord setssets ““ ))

FeaturesFeatures
�� Generieren und definieren von Generieren und definieren von DTDsDTDs
�� Lesen und schreiben von XML Lesen und schreiben von XML streamsstreams und Dateienund Dateien
�� ValidierenValidieren und parsen von XMLund parsen von XML
�� Transformation von XML mittels Transformation von XML mittels XSLTXSLT--StyleStyle SheetsSheets

AnsAns äätze ftze f üür die XML Verarbeitungr die XML Verarbeitung
�� DeklarativeDeklarative XML VerarbeitungXML Verarbeitung
�� ProzeduraleProzedurale XML VerarbeitungXML Verarbeitung



unifunif AAce und XMLce und XML
AnsAns äätze ftze f üür die XML Verarbeitungr die XML Verarbeitung

�� DeklarativeDeklarative XML VerarbeitungXML Verarbeitung
�� unifunif AAcece--konformeskonformes DTDDTD
�� BuiltBuilt --inin parsingparsing
�� XMLXML--DatentypDatentyp : : xmlstreamxmlstream
�� Default Default MappingMapping : : unifunif AAcece--StrukturStruktur und XML (=>DTD)und XML (=>DTD)
�� unifunif AAcece--AnweisungenAnweisungen ::

xmlsavexmlsave , , xmlloadxmlload , , xmlvalidatexmlvalidate , , retrieveretrieve //reconnectreconnect
�� unifunif AAcece--TriggerTrigger ::

prepre save, post save, save, post save, prepre loadload , post , post loadload occurrenceoccurrence

�� ProzeduraleProzedurale XML VerarbeitungXML Verarbeitung
�� UXMLWRITER UXMLWRITER (API Komponente)(API Komponente)
�� UXMLREADER UXMLREADER (API Komponente)(API Komponente)

�� SAX SAX CallbackCallback OperationsOperations

�� XML Transformation (XSLT)XML Transformation (XSLT)
�� USYSXSLT USYSXSLT (API Komponente)(API Komponente)
�� XSLT Style XSLT Style SheetSheet DateiDatei



XML XML --Reader / Reader / --WriterWriter

� Ermöglicht das prozeduraIe „parsen“ und erstellen von  XML-Dokumenten
(XML strings) 

� Vergleichbar mit einem SAX-Parser
� UXMLWRITER dient zur Erstellung eines XML-Dokuments (XML-Stream) 
� UXMLREADER dient zum „Parsen“ eines existierenden XM L-Dokumentes

(XML-Stream oder -Datei)



XMLXML--ElementeElemente
� werden in einer Baumstruktur dargestellt, die im 

Dokumentelement ihre Wurzel hat

kursprogramm

kurs

name referent termin beschreibung

� erhalten ihre Bedeutung durch die Tags
� Ein Element wird i. d. R.  begrenzt durch 

ein Start-Tag   und ein End-Tag 
<<elementtypnameelementtypname >        </>        </elementtypnameelementtypname >>

� Ein Element besteht i. d. R. aus Tags und Nutzdaten

� sind vom Dokumentelement umschlossen

<<kursprogrammkursprogramm >>

</</kursprogrammkursprogramm >>

<<kurskurs >>
<<name>name> XMLXML--GrundlagenGrundlagen </</namename >>
<<referent>referent> HansHans FrommFromm </</referentreferent >>
<termin><termin> 12.11.200612.11.2006</</termintermin >>
<<beschreibungbeschreibung >>

EinfEinf üührungsseminar fhrungsseminar f üür Programmiererr Programmierer
</</beschreibungbeschreibung >      >      

</</kurskurs >>

Dokumentelement

Dokumentelement



UXMLWRITERUXMLWRITER
� Ist eine interne Uniface Komponente
� Ermöglicht das Erstellen von XML-Dokumenten

(XMLStreams)

UXMLWRITER hierfür stellt folgende Operations bereit :

STARTDOCUMENTSTARTDOCUMENT
STARTELEMENTSTARTELEMENT

ADDATTRIBUTEADDATTRIBUTE
CHARACTERSCHARACTERS

ENDELEMENTENDELEMENT
ENDDOCUMENTENDDOCUMENT

GETDOCUMENTGETDOCUMENT
------------------------------------------------------------
DOCCOMMENTDOCCOMMENT

Die 
Die Operations

Operations mmüüssen in einer fe
ste Reihenfolge aufgerufen werden.

ssen in einer fe
ste Reihenfolge aufgerufen werden.



UXMLWRITERUXMLWRITER
OperationsOperations II

Auf der Dokument-Ebene:
��StartDocumentStartDocument (Boolean (Boolean AddXMLDeclAddXMLDecl :IN):IN)
* * markiertmarkiert den den BeginnBeginn eineseines DokumentesDokumentes ((mitmit / / ohneohne XML XML DeklarationDeklaration ))

��EndDocumentEndDocument ()()
* * markiert das Ende eines Dokumentesmarkiert das Ende eines Dokumentes

Spezielle Spezielle OperationsOperations ::
��GetDocumentGetDocument ((strstr XMLDocumentXMLDocument :OUT, :OUT, boolbool keep :IN)keep :IN)
* * liestliest den den erstelltenerstellten XML Stream in XML Stream in eineeine Variable / Variable / einein FeldFeld
* * liestliest nurnur max. 10240 Characters pro max. 10240 Characters pro AufrufAufruf
* * gibtgibt imim ReturnValueReturnValue die die AnzahlAnzahl nochnoch nichtnicht ausgelesenerausgelesener Bytes Bytes ausaus

��DocCommentDocComment ((strstr Comment :IN)Comment :IN)
* * ffüügtgt demdem XML Stream XML Stream eineneinen XML XML KommentarKommentar hinzuhinzu



UXMLWRITERUXMLWRITER
OperationsOperations IIII

Auf der ElementAuf der Element --Ebene:Ebene:
��StartElementStartElement ((strstr Prefix :IN, Prefix :IN, strstr LocalNameLocalName :IN, :IN, strstr URI :IN)URI :IN)
* * markiertmarkiert den den BeginnBeginn eineseines ElementesElementes des des NamensNamens : : LocalNameLocalName
* * kannkann den den ElementnamenElementnamen eineneinen Prefix Prefix voranstellenvoranstellen
* * kannkann eineeine NamespaceNamespace --URI URI mitgebenmitgeben (max. 512 Bytes)(max. 512 Bytes)

��EndElementEndElement ()()
* * markiert das Ende eines Elementesmarkiert das Ende eines Elementes

Unterhalb der ElementUnterhalb der Element --Ebene:Ebene:
��AddAtributeAddAtribute ((strstr Name :IN, Name :IN, strstr Value :IN, Value :IN, boolbool Indent :IN)Indent :IN)
* * ffüügtgt den den StartelementStartelement einein AttributAttribut hinzuhinzu
* * kannkann angebenangeben , ob das , ob das AttributAttribut in in derder folgendenfolgenden ZeileZeile stehenstehen sollsoll

��Characters    (Characters    ( strstr Chars :IN)Chars :IN)
* * ffüügtgt innerhalbinnerhalb des des ElementesElementes eineneinen Text Text einein



ErstellenErstellen von XMLvon XML --DokumentenDokumenten : : 

1. Erstellen Sie für jedes zu erzeugende Dokument eine Insta nz von 
UXMLWRITER.

2. Starten Sie für jede Instanz die Dokumenterstellung
Operation: STARTDOCUMENTOperation: STARTDOCUMENT

3. Erstellen Sie Elemente mit entsprechendem Inhalt.
Operation: STARTELEMENT, CHARACTERS, ENDELEMENT Operation: STARTELEMENT, CHARACTERS, ENDELEMENT 

4.
Ergänzen Sie – je nach Bedarf - Element und Kommentare .
Operation: ADDATTRIBUTE, DOCCOMMENTOperation: ADDATTRIBUTE, DOCCOMMENT

5. Lesen Sie das erstellte Dokument in eine Variable/ein F eld aus. 
Operation: GETDOCUMENTOperation: GETDOCUMENT

6. Löschen Sie die nicht mehr benötigte UXMLWRITER Instanz .

Arbeit mit UXMLWRITERArbeit mit UXMLWRITER



UXMLWRITERUXMLWRITER

Demo
Übung



UXMLREADERUXMLREADER

•Ist eine interne Uniface Komponente

•Ermöglicht das Parsen von XML-Dokumenten (XMLStreams )
Die Die XMLStreamsXMLStreams kköönnen in Feldern, Variablen oder Dateien vorliegennnen in Feldern, Variablen oder Dateien vorliegen

•Agiert als Verbindung zwischen den „SAX Parser“ und den 
„SAX Event  Handler“

•Als „SAX Event Handler“ dient eine Uniface Komponent e, in der
die „SAX Callback Operations“ als OPERATIONS definier t sind.

•In diesen OPERATIONS findet die eigentliche Verarbe itung statt.



•Die Simple API for XML (SAX) ist ein Pseudo-Standard, 
•der ein Application Programming Interface (API) zum Parsen von XML-
Daten beschreibt. 
•Die aktuelle Hauptversion SAX 2.0 wurde 2000 von David Meggionson
veröffentlicht und 
•ist Public Domain. 
•Ein SAX-Parser liest XML-Daten als sequentiellen Datenstrom und ruft
für im Standard definierte Ereignisse vorgegebene Rückruffunktionen
(callback function) auf. 
•Eine Anwendung, die SAX nutzt, kann eigene Unterprogramme als
Rückruffunktionen registrieren und auf diese Weise die XML-Daten
auswerten.

Simple API for XML (SAX)



<?xml version="1.0"?>
<doc> 

<para>
Hello, world!

</para>
</doc> 

start document
start element: doc 

start element: para
characters: Hello, world! 

end element: para
end element: doc 

end document

<?xml version="1.0"?><doc><para> Hello, world!</para> </doc> 

Simple API for XML (SAX)



UXMLREADERUXMLREADER
OperationsOperations

��SetHandlerSetHandler ((strstr /Handle Instance : IN)/Handle Instance : IN)
* * spezifiziertspezifiziert die die KomponentenKomponenten --Instance, die Instance, die alsals SAX Handler  SAX Handler  dientdient

((CallBackCallBack --VerarbeitungVerarbeitung ) ) 
* * mumu ßß vorvor derder PARSE / PARSEFILE Operation PARSE / PARSEFILE Operation ausgefausgef üührthrt werdenwerden

��Parse (Parse ( strstr XMLDocumentXMLDocument : IN , : IN , booleanboolean Validation : IN)Validation : IN)
* * startet den SAX Parser (startet den SAX Parser ( builtbuilt in uniface) und die in uniface) und die CallbackCallback --OperationsOperations
* gibt die Quelle des XML * gibt die Quelle des XML streamsstreams an (Feld oder Variable)an (Feld oder Variable)
* max. 10240 Bytes, * max. 10240 Bytes, EncodingEncoding muss UTFmuss UTF --8 sein8 sein
* gibt an, ob * gibt an, ob ValidiertValidiert werden sollwerden soll

��ParseFileParseFile ((strstr Filename : IN, Filename : IN, booleanboolean : IN): IN)

* * startet den SAX Parser (startet den SAX Parser ( builtbuilt in uniface) und die in uniface) und die CallbackCallback --OperationsOperations
* * bearbeitetbearbeitet die die angegebeneangegebene DateiDatei ((DateinameDateiname : max. 512 Bytes) : max. 512 Bytes) 
* * gibtgibt an, ob an, ob ValidiertValidiert werdenwerden sollsoll



Client component

Initiates the parser

UXMLRREADER
sethandler(CallBackInstance)

Callback component

Implements the Proc 
code that handles the 
XML data, e.g. 
storing it to a 
database

startdocument()

parse(MyXMLStream, 0)

enddocument()

...

UXMLREADERUXMLREADER
CallCall--back back MechanismusMechanismus



SAX SAX handlerhandler InstanzInstanz
CallbackCallback OperationsOperations

� STARTDOCUMENT
aktiviert, wenn der Parser das Lesen eines Dokuments
startet.

� STARTELEMENT
aktiviert, wenn der Parser ein Start-Tag findet
z.B. <doc> oder <para>

� CHARACTER
aktiviert, wenn vom Parser Zeichen (character data) 
gefunden werden (zwischen start- und end-tag).

� ENDELEMENT
aktiviert, wenn der Parser ein Ende-Tag findet
z.B. </doc> oder </para>.

� ENDDOCUMENT
aktiviert, wenn das Ende des Dokuments erreicht wird. 



operation startdocument
; your code
end
;-------------------------�>
operation enddocument
; your code
End

operation startelement
params

string name: in
string attr: in

endparams
; your code
end
;----------------------------�>
operation endelement
params

string name: in
endparams
; your code
end

operation characters
params

string chars: in  
endparams
; your code
end

CallbackCallback OperationsOperations
operation warning | error | fatalerror
params

string list: in
endparams
; your code
end



ErstellenErstellen einereiner ““ SAX Event HandlerSAX Event Handler ”” --KomponenteKomponente

• Erstellen Sie eine Uniface-Komponente, in der mindesten s eine “SAX Callback 
Operation” implementiert ist. 

DerDer AufrufAufruf erfolgterfolgt durchdurch die PARSE die PARSE bzwbzw . PARSEFILE Operations . PARSEFILE Operations derder UXMLREADER UXMLREADER 
KomponenteKomponente . . 

LesenLesen und und ParsenParsen eineseines XMLXML--DokumentsDokuments ::

1. Erstellen Sie eine Instanze der UXMLREADER Komponente.  

2. Erstellen Sie eine Instanz der “Event Handler” Komponen te, oder holen Sie die 
Referenz (Name, Handle) auf eine bereits existierende K omponenteninstanz.

3. Machen Sie die “Event  Handler” Komponente mit der SETH ANDLER Operation 
von  UXMLREADER bekannt. 

4. Starten Sie die Verarbeitung (parsing) mit der Operati on PARSE bzw.  PARSEFILE 
von UXMLREADER. 

Arbeit mit UXMLREADERArbeit mit UXMLREADER



UXMLREADERUXMLREADER

Demo
Übung
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Einsatz von Web Services



Web Services Web Services 
Was ist eigentlich ein Web Service?Was ist eigentlich ein Web Service?

Gartner Group

„„ Web Web servicesservices areare softwaresoftware technologiestechnologies makingmaking itit possiblepossible to to buildbuild bridgesbridges
betweenbetween IT IT systemssystems thatthat otherwiseotherwise wouldwould requirerequire extensive extensive developmentdevelopment effortsefforts ““

W3C

„„ A Web A Web serviceservice isis a a softwaresoftware applicationapplication identifiedidentified byby a URI, a URI, whosewhose interfaceinterface and and 
bindingsbindings areare capablecapable of of beingbeing defineddefined , , describeddescribed , and , and discovereddiscovered as XML as XML artifactsartifacts . . 
A Web A Web serviceservice supportssupports directdirect interactioninteraction withwith otherother softwaresoftware agentsagents usingusing XMLXML--
basedbased MessagesMessages exchangedexchanged via via internetinternet --basedbased protocolsprotocols . (. (OctoberOctober 2002)2002)““

„„ A Web A Web serviceservice isis a a softwaresoftware systemsystem designeddesigned to to supportsupport interoperableinteroperable machinemachine --toto --
machinemachine interactioninteraction overover a a networknetwork . . ItIt has an has an interfaceinterface describeddescribed in a in a machinemachine --
processableprocessable formatformat ((specificallyspecifically WSDL). WSDL). OtherOther systemssystems interactinteract withwith thethe Web Web 
serviceservice in a in a mannermanner prescribedprescribed byby ist ist descriptiondescription usingusing SOAPSOAP--messagesmessages , , typicallytypically
conveyedconveyed usingusing HTTP HTTP withwith an XML an XML serializationserialization in in conjunctionconjunction withwith otherother WebWeb--
relatedrelated standardsstandards . (August 2003). (August 2003) ““



Web Services Web Services 
ServiceService --orientierte Architektur (SOA)orientierte Architektur (SOA)

Serviceanbieter (provider) Servicenutzer (consumer)

Serviceverzeichnis (broker)

1. ver1. ver ööffentlichenffentlichen

2. suchen2. suchen

3. Verweis auf Service3. Verweis auf Service

4. Abfrage der Beschreibung4. Abfrage der Beschreibung

5. Nutzung5. Nutzung



Web Services Web Services 
Standards und SpezifikationenStandards und Spezifikationen



� SOAP
beschreibtbeschreibt das XMLdas XML --basiertebasierte NachrichtenformatNachrichtenformat und und dessendessen EinbettungEinbettung in in 
einein TransportprotokollTransportprotokoll

� WSDL
(Web Service Description Language)(Web Service Description Language)
istist eineeine –– ebenfallsebenfalls XMLXML--basiertebasierte –– BeschreibungsspracheBeschreibungssprache um Web um Web 
Services Services zuzu beschreibenbeschreiben

� UDDI
(Universal Description, Discovery and Integration)(Universal Description, Discovery and Integration)
beschreibtbeschreibt eineneinen VerzeichnisdienstVerzeichnisdienst ffüürr Web Services.Web Services.
UDDI (Universal Description, Discovery and Integrat ion protocol)UDDI (Universal Description, Discovery and Integrat ion protocol)

� XSD 
(XML Schema Definition)(XML Schema Definition)

� HTTP 
((HyperTextHyperText Transport Protocol)Transport Protocol)

� …

Web Services Web Services 
Standards und SpezifikationenStandards und Spezifikationen



SecuritySecurity

Base Technologie: XML, DTD, XSDBase Technologie: XML, DTD, XSD

DescriptionDescription
WSDLWSDL

Web Services Web Services 
Begriffliche AbgrenzungBegriffliche Abgrenzung

Uniface Dokumentation:

•• Software Software thatthat makesmakes itsits functionalityfunctionality availableavailable overover thethe InternetInternet

•• ItsIts publicpublic interfacesinterfaces and and bindingsbindings areare defineddefined and and describeddescribed usingusing XMLXML

•• ThisThis definitiondefinition isis discovereddiscovered byby otherother softwaresoftware systemssystems

•• OtherOther systemssystems con con interactinteract usingusing XMLXML--BasedBased messagesmessages conveyedconveyed byby Internet Internet ProtocolProtocol

CommunicationCommunication
HyperTextTransportProtocalHyperTextTransportProtocal

MessagesMessages
SOAPSOAP



Web Services mit Uniface Web Services mit Uniface 

CallCall InIn: Uniface Services als Web Services zur VerfUniface Services als Web Services zur Verfüügung stellengung stellen

CallCall OutOut : Web Services in einer Uniface Anwendung verwendenWeb Services in einer Uniface Anwendung verwenden



� Die Web Services Description Language (WSDL) ist ein e XML-
basierte Sprache. Sie dient der Beschreibung einer Web Se rvice-
Schnittstelle
und der Art und Weise des Zugriffs auf den Web Servic e

� Bevor eine Uniface Anwendung einen Web Service aufrufen kann
(call-out), muß die entsprechende WSDL-Datei importier t werden.

� Wenn ein Uniface Service als Web Service bereitgest ellt werden soll 
(call-in), muß dessen Schnittstellenbeschreibung in eine WSDL-
Datei exportiert werden.

� Ein WSDL-Dokument kann verschiedene „binding styles“
verwenden

• Der „binding style“ legt  das „message format“ und
die Art und Weise der Verbindung mit dem Protokoll fest

• WSDL kennt 4 „binding styles“ von denen einige den An forderungen 
des
WS-I Basic Profile 1.1 und des Simple SOAP Binding Profile 
entsprechen.

Web Services Web Services 
WSDL und UnifaceWSDL und Uniface



WSDL Binding WSDL Binding StylesStyles und Unifaceund Uniface

NEINU2.0JADocument/literal 
Bare

JAU2.0JADocument/literal 
Wrapped

NEINU2.0JARPC/literal

Mit dem Schalter: 
//rpcencodedrpcencoded

U1.0 (*1)(*1)NEINRPC/Encoded

Unterstützt beim:
Uniface Export 
(=>WSDL)
SOAP Call-in 

Unterstützt durch :
Uniface SOAP Call-out 
Connector

Vereinbar mit:
WS-I Basic Profile 
1.1 and Simple 
SOAP Binding 
Profile 1.0 

Binding Style

(*1)(*1) Diese Variante ist aus GrDiese Variante ist aus Gr üünden der Abwnden der Abw äärtskompatibilitrtskompatibilit äät verft verf üügbar.gbar.
FFüür neue Anwendungen empfiehlt sich die Verwendung vo n U2.0r neue Anwendungen empfiehlt sich die Verwendung vo n U2.0



Web Services mit Uniface Web Services mit Uniface 
CallCall--OutOut

CallCall OutOut : Web Services in einer Uniface Anwendung verwendenWeb Services in einer Uniface Anwendung verwenden

Hierzu Hierzu mumußß die die UnifaceUniface--AnwendungAnwendung::

•• die die SignatureSignature kennenkennen
•• mit dem mit dem „„ FormatFormat ““ umgeben kumgeben k öönnennnen

WSDL WSDL 
ImportImport

SOAPSOAP
ConnectorConnector



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall Out Out –– DevelopmentDevelopment ((SignatureSignature ))

Voraussetzung : 
SOAPSOAP--ConnectorConnector (SOP U2.0) in der (SOP U2.0) in der ASNASN--DateiDatei [DRIVER_SETTINGS] eintragen[DRIVER_SETTINGS] eintragen

1. Web Service Beschreibung importieren
//stisti //mwrmwr ==wsws http://http:// TheWebServicesServerSide/math?WSDLTheWebServicesServerSide/math?WSDL
=> Signature

2. Signature (bei Bedarf bearbeiten und) kompilieren

3. Web Service Funktionalität in der Uniface Kompone nte aufrufen
activateactivate „„ MATHSERVICEMATHSERVICE““ .add(TheResult,2.5,100).add(TheResult,2.5,100)



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall Out Out –– WSDL ImportWSDL Import

�� Der Der WSDLWSDL--ImportImport wird durch den wird durch den IDFIDF--SwitchSwitch //stisti durchgefdurchgef üührthrt

�� konvertiert die konvertiert die WSDLWSDL--DatenDaten in eine in eine UnifaceUniface --SignatureSignature

�� Wenn eine korrespondierende Wenn eine korrespondierende XSDXSD--DateiDatei existiert, wird ebenfalls existiert, wird ebenfalls 
eine Modellstruktur erstellteine Modellstruktur erstellt

//stisti //mwrmwr = Middleware {= Middleware { OptionalMiddlewareSubswitchesAndParametersOptionalMiddlewareSubswitchesAndParameters } } 
ImportfileImportfile

//stisti //mwrmwr ==wsws {/bare} {/{/bare} {/ dataonlydataonly } {/} {/ nosignosig } {/verbose} {/mod = } {/verbose} {/mod = ModelNameModelName } } ImportFileImportFile



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall Out Out –– DevelopmentDevelopment ((SignatureSignature ))

Return Type

The following defaults apply:The following defaults apply:
•• If a return is of data type numeric (XSD data types  If a return is of data type numeric (XSD data types  intint , short, or long), it is mapped , short, or long), it is mapped 

to to $status$status . . 

This can result in $status containing either a Unif ace status orThis can result in $status containing either a Unif ace status or a return value from a return value from 
the Web service, which could be confusing. If you d o not like ththe Web service, which could be confusing. If you d o not like th is behavior, you can is behavior, you can 
modify the signature, as follows: modify the signature, as follows: 
•• Add an additional parameter as the first parameter of the operatAdd an additional parameter as the first parameter of the operat ion. ion. 
•• In the operation definition, set the Return Value t o In First PaIn the operation definition, set the Return Value t o In First Pa rameter. rameter. 

•• If a return is of any other data type, it is mapped  to the firstIf a return is of any other data type, it is mapped  to the first parameter and Uniface parameter and Uniface 
returns a value to $status indicating success or fa ilure. returns a value to $status indicating success or fa ilure. 



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
Beispiel: WetterinformationenBeispiel: Wetterinformationen



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall Out Out –– DeploymentDeployment ((SOAPSOAP--ConnectorConnector ))

Voraussetzung : 
SOAPSOAP--ConnectorConnector (SOP U2.0) in der (SOP U2.0) in der ASNASN--DateiDatei [DRIVER_SETTINGS] eintragen[DRIVER_SETTINGS] eintragen

SOP U2.0

SOP U1.0 (veraltet)

•nur Binding Style ‘RPC/Encoded’
•Microsoft SOAP Toolkit nötig



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall Out Out –– DeploymentDeployment ((SOAPSOAP--ConnectorConnector ))

Authentication

SOAP SOAP ConnectorConnector OptionsOptions
[DRIVER_SETTINGS][DRIVER_SETTINGS]
SOP U2.0SOP U2.0
USYS$SOP_PARAMS = USYS$SOP_PARAMS = puserpuser=user1 =user1 ppassppass=password1 scheme=B =password1 scheme=B 

[SERVICES_EXEC] [SERVICES_EXEC] 
COMP1 $SOP:COMP1 proxy=COMP1 $SOP:COMP1 proxy=proxyhostproxyhost eusereuser=user2 =user2 epassepass=password2 =password2 

Uniface ClientUniface Client Proxy ServerProxy Server Web ServerWeb Server Black boxBlack box

UsernameUsername
PasswordPassword

UsernameUsername
PasswordPassword

..asnasn



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
SOAP SOAP ConnectorConnector OptionenOptionen

�� Die Optionen kDie Optionen k öönnen in der nnen in der AssignmentAssignment --DateiDatei
definiert werdendefiniert werden
1.1. KonnektorKonnektor --bezogenbezogen [DRIVER_SETTINGS][DRIVER_SETTINGS]
2.2. ServiceService --bezogen [SERVICES_EXEC] bezogen [SERVICES_EXEC] 

�� USYS$SOP_PARAMSUSYS$SOP_PARAMS
�� puserpuser = = ProxyServerUserIDProxyServerUserID
�� ppassppass = = ProxyServerPasswordProxyServerPassword
�� eusereuser = = WebServiceUserIDWebServiceUserID
�� epassepass = = WebServerPasswordWebServerPassword
�� proxy= proxy= ProxySpecProxySpec
�� ……



Web Service Web Service –– CallCall OutOut

Demo
Übung



Web Services mit Uniface Web Services mit Uniface 
CallCall--InIn

CallCall In:In: Uniface Services als Web Services zur VerfUniface Services als Web Services zur Verfüügung stellengung stellen

Hierzu Hierzu mumußß die Fremddie Fremd--Anwendung:Anwendung:
••die Schnittstelle kennen die Schnittstelle kennen 
••der der UnifaceUniface --ServiceService bereitgestellt seinbereitgestellt sein



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall In In –– Nutzung des Web ServicesNutzung des Web Services

1.1. Aufruf der Web Service Beschreibung (WSDL / XSD)Aufruf der Web Service Beschreibung (WSDL / XSD)

2.2. Aufruf des Web ServicesAufruf des Web Services



Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall In In –– Entwicklung / BereitstellungEntwicklung / Bereitstellung

1.1. Erstellen einer Uniface Service KomponenteErstellen einer Uniface Service Komponente

2.2. Exportieren der Komponenten Exportieren der Komponenten SignatureSignature

3.3. Bereitstellen des Web ServicesBereitstellen des Web Services
�� VerVerööffentlichen der WSDL (Web Server)ffentlichen der WSDL (Web Server)

�� PrPrüüfen / fen / äändern der ndern der SRDSRD--KonfigurationKonfiguration ((ServletServlet
engineengine ))

�� PrPrüüfen / fen / äändern der ndern der URouterURouter --KonfigurationKonfiguration (UST)(UST)

�� PrPrüüfen / fen / äändern der ndern der UnifaceUniface --LaufzeitumgebungLaufzeitumgebung

�� Starten Starten URouterURouter , , ServletServlet EngineEngine , ..., ...

4.4. Testen des Web ServicesTesten des Web Services
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Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall In In –– WSDL ExportWSDL Export

�� Der Der WSDLWSDL--ExportExport wird durch den wird durch den IDFIDF--SwitchSwitch //stosto durchgefdurchgef üührthrt

�� Erzeugt im Projektverzeichnis eine Datei Erzeugt im Projektverzeichnis eine Datei signatureNamesignatureName dlwdlw .wsdl.wsdl

�� Bei Bedarf wird auBei Bedarf wird au ßßer der er der WSDLWSDL--DateiDatei auch eine auch eine XSDXSD--DateiDatei erstellterstellt

�� Der Binding Style ist Der Binding Style ist „„ DocumentDocument //LiteralLiteral wrappedwrapped ““
(kann per (kann per SubswitchSubswitch auf auf „„ RPC/RPC/EncodedEncoded ““ gegeäändert werden)ndert werden)

�� Uniface Datentypen werden auf XML Schema Datentypen abgebildetUniface Datentypen werden auf XML Schema Datentypen abgebildet

//stosto //mwrmwr = Middleware {= Middleware { OptionalMiddlewareSubswitchesAndParametersOptionalMiddlewareSubswitchesAndParameters }}

//stosto //mwrmwr ==wsws {/{/rpcencodedrpcencoded } } SignatureListSignatureList
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Web Services mit UnifaceWeb Services mit Uniface
CallCall In In –– APIAPI

�� Mit Mit CallCall --InIn API bietet die MAPI bietet die M ööglichkeit ergglichkeit erg äänzend eigene nzend eigene 
3GL3GL--Sicherheitsroutinen zu implementieren.Sicherheitsroutinen zu implementieren.

�� Die Routinen laufen:Die Routinen laufen:
�� Vor der AusfVor der Ausf üührung des SOAP hrung des SOAP EnvelopeEnvelope undund
�� Direkt nachdem Uniface den SOAP Direkt nachdem Uniface den SOAP RequestRequest verarbeitet hatverarbeitet hat

�� API API –– FunktionenFunktionen
�� soap_pre_requestsoap_pre_request
�� soap_post_requestsoap_post_request
�� soap_rel_bufsoap_rel_buf
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